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Viehdrähte und Strassenabsperrungen 

gut markieren! 

In diesem Jahr ereigneten sich im Kanton Schwyz 
bereits zwei Fahrradunfälle wegen Strassenabsper-
rungen. Die Drähte waren unzureichend signalisiert 
und wurden von den Fahrradfahrern übersehen. Sol-
che Unfälle sind sehr unglücklich und es liegt in der 
Pflicht des Landwirtes, Strassenabsperrungen gut 
sichtbar zu markieren. Auch wenn ein Draht nur kurz 
über eine Strasse gespannt wird, muss jede Unfallge-
fahr vermieden werden.  

Die Beratungsstelle für Unfallverhütung (BUL) gibt 
dazu folgende Informationen: Vor kurzfristigen Sper-

ren für den Viehtrieb 
ist beidseitig mit 
Faltsignalen zu war-
nen. Die Sperre 
selbst ist mit rot-
weiss gestreiftem 
(elastischem) Plas-
tikband mit geringer 
Reissfestigkeit aus-
zuführen.  

Für die betroffenen 
Landwirte können solche Unfälle auch strafrechtliche 
Konsequenzen haben, denn gegen sie wurde ein 
Strafverfahren eingeleitet. In einem früheren Fall 
wurde ein Bauer durch das Bundesgericht wegen 
ungenügender Signalisation verurteilt. Deshalb – 
auch wenn der Aufwand grösser ist: Sicherheit geht 
vor! Fragen: Tel. 055 415 79 22, Hugo Landolt 

Rigi Alpmarkt 2. Oktober 2011 

Am Sonntag 2. Oktober 2011 findet im Rigi EventZelt 
auf Rigi Staffel der Rigi Alpmarkt statt – ein urchiger 
Regionalprodukte MarktEvent mit einem ebenso regio-
nalen Rahmenprogramm. Interessierte Aussteller kön-
nen sich noch bis Mitte Juli anmelden. (Reduzierte 
Standgebühr für Mitglieder der Trägerschaften) 

Infoblatt und Anmeldung: www.sz.ch/lbw =>Downloads 
oder 055 415 79 29, brigitte.keller@sz.ch 

Massiver Feuerbrandbefall in 

Immensee-Küssnacht 

Im vergangenen Jahr musste der Kanton Schwyz 
relativ wenig neue Infektionen von Feuerbrand hin-
nehmen. Im Jahr 2011 sieht die Situation vor allem 
in der Region Immensee-Küssnacht erschreckend 
aus. Vier Obstanlagen sind stark mit Feuerbrand be-
fallen. Diese Betrie-
be haben die Infekt-
ionen erkannt und 
entsprechend ge-
handelt. Das erklärt 
auch, warum Feuer 
im offenen Gelände 
bewilligt worden 
sind. Die Beseiti-
gung der kranken 
Pflanzen muss möglichst ohne Ansteckungsrisiko für 
andere Pflanzen erfolgen.  

Wiederum sind im Umkreis der jetzt befallenen Obst-
anlagen Erreger auf Feuerbrand-Wirtspflanzen festge-
stellt worden, sowohl auf Hochstammobstbäumen wie 
auch auf Sträuchern in 
Gartenanlagen. Ein gewis-
ser Schutz der Obst-
anlagen kann nur ge-
währleistet werden, wenn 
in deren Umkreis kontrol-
liert wird, befallene 
Pflanzen gerodet und da-
durch der Infektionsdruck 
von aussen her gering 
gehalten wird.  

In der Region March-Höfe sind bisher sehr wenig 
neue Fälle registriert worden.  

Aufruf an Landwirte:  

Kontrolliert die eigenen Bäume! Feuerbrand ist nach 

wie vor eine meldepflichtige Krankheit.  

Fachstelle Pflanzenschutz: 055 415 79 27 (Anton Rüst) 
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Kontaktieren Sie uns 

 Ressourcen gezielter / bewusster einsetzen 

 Neuen Betriebszweig aufbauen 

 Wirtschaftlichkeit  

 Umnutzungsgesuch formulieren 

 Familienbudget: Sind wir „auf Kurs?“ 

 Hofübergabe 

 Betriebsplanungen 

 Betriebsumstellung, Alternativlösungen 

 Tragbarkeit/Finanzierung von Investitionen 

 Pachtfragen 

 Optimierungsmöglichkeiten … 

Abteilung Beratung und Weiterbildung (in Pfäffikon) 

Sekretariat/Hauptnummer: Tel: 055 415 79 11 

 
Nächste Kurse 

Kurse mit Organisation, Details und Anmeldung: kraeu-

terland.ch / 041 485 88 50 (Biosphäre Entlebuch) 

 Kräuter-Exkursion ins Kräuterparadies Puschlav 

30./31. Juli zum grössten Kräuterbauer der Schweiz 

 Kräuter-Exkursion zum Kräutererlebnis AlpKultur 

im Simmental, Do 15. Sept. 11 

Kurse mit Info und Anmeldung beim AFL, Abteilung 

Beratung und Weiterbildung: 055 415 79 11 

 Kursbäuerin / Kursbauer: 23. & 30. August in 

Immensee. 2 Tage. Anmeldeschluss 11. Juli 

 Infoabend Bio-Umstellung: Di 16. August, Rothen-

thurm, 20 – 22 Uhr. Kosten: keine. Anmelde-

schluss 2. August 

 Einstieg in den Bio-Obstbau: Mi 31. Aug. in Mett-

menstetten, 13:30 – 16:30 Uhr. Kosten: keine. 

Anmeldeschluss 17. August 2011 

 Lehrgang „Betreuung Jugendliche in Pflegefamili-

en“ 15 Samstage über 2 Winter in Luzern. Start 5. 

Nov. 11. Bauernfamilien aus dem Berggebiet er-

halten von Schweizer Berghilfe CHF 1500 an 

Kurskosten. Detailangebot erhältlich. 

Finden statt suchen 

 Apéro mit regionalen Spezialitäten?  

 Lokal für Sitzung oder Anlass?  

 Geschenke aus der Region?  

 Hofprodukte saisonal, lokal?  

 Ausflug? Führung? Kurse? 

www.agrotourismus-schwyz.ch  

DIE Internetplattform für Gastronomie, Übernachtung, 

Spezialitäten, Tradition und Erlebnisse auf Schwyzer 

Bauernhöfen.  

Neue Mitarbeitende  

Aufgrund beruflicher Veränderung von Daniel von Euw, 

Peter Schwegler und Otmar Elsener nehmen im Amt 

für Landwirtschaft neue Mitarbeiter ihre Arbeit im 

Dienste der Schwyzer Landwirtschaft auf.  

Per 15. April 2011 hat der 48 jährige Ing. Agr. ETH 

Martin Hirschi, Pfäffikon 

ZH im Bereich Beratung 

Pflanzenbau/ Biolandbau 

und im Unterricht bei der 

Ausbildung der an-

gehenden Landwirte seine 

Arbeit aufgenommen. Mar-

tin Hirschi ist eine ausge-

wiesene Fachkraft mit 

mehrjährigen Erfah-rungen 

an einer Landwirt-

schaftlichen Schule und 

als Selbständigerwerbender im Bereich Bodenschutz.  

Tel: 055 415 79 25, Email: martin.hirschi@sz.ch 

 

Per 1. Juli 2011 tritt in Schwyz der 41 jährige Geoma-

tik Ing. ETH Manuel Kaufmann, Ibach in die Abteilung 

Agrarmassnahmen und Bodenrecht ein. Er ist als GIS-

Projektleiter verantwortlich für die dauernde Nachfüh-

rung der landwirtschaftlichen Nutzflächen mittels 

Geographischem Informationssystem (GIS) sowie für 

die aktuelle Darstellung der Schutzobjekte Feuer-

brand, des Bienenkatasters und weiterer Projekte im 

GIS. Zudem ist er Ansprechperson bei Benutzerfragen. 

 

Am 1. Juni 2011 übernimmt in Schwyz der 53 jährige 

Ing. Agr. ETH Armin Meyer, Ebikon die Leitung der 

Abteilung Agrarmassnahmen und Bodenrecht. Er ist 

hauptsächlich verantwortlich für die Abwicklung der 

Zahlungen an die Land-

wirtschaft, die 

Konformitätsbewertung auf 

den Landwirtschafts-

betrieben und die Bear-

beitung der Gesuche nach 

dem bäuerlichen Boden- 

und Pachtrecht. Im 

Weiteren leitet er den 

Bereich landwirtschaftlicher 

Gewässer- und Umwelt-

schutz und die kantonalen Massnahmen zur 

Tierzuchtförderung sowie die dauernde Nachführung 

der landwirtschaftlichen Nutzflächen mittels Geogra-

phischem Informationssystem (GIS). 

Tel: 041 819 15 12, Email: armin.meyer@sz.ch 


